
 

Wilhelmines Welt entdecken 
Die Führung stellt die Persönlichkeit der Markgräfin Wilhelmine (1709-1758) und das Leben 

an ihrem Hof ins Zentrum. Aus ihren Memoiren, Briefen, Bauten und Gärten erfahren wir 

mehr über sie als über viele ihrer Zeitgenossen. Das Bild der zweijährigen Wilhelmine von 

Antoine Pesne (um 1711) spielt auf die ursprünglichen Heiratspläne an, durch die sie später 

zur englischen Königin geworden wäre. Die Porträts der Hohenzollern (1732-1744) sind 

Anlass, die durchaus turbulenten Verhältnisse in Wilhelmines Familie zu beleuchten und die 

Umstände ihrer Heirat nach Bayreuth zu thematisieren. Ein Leibstuhl (Replik, 18. Jh.) steht 

im Zentrum, wenn die Themen Hygiene und Körperpflege beleuchtet werden. Auch der 

Mode der Zeit wird anhand eines Damenkostüms (Replik, um 1755) Raum eingeräumt. 

Schließlich rückt mit dem Musikzimmer (um 1755/56) noch die musische Veranlagung der 

Markgräfin in den Fokus. Dass Wilhelmine auf Bildung großen Wert legte, wird im Spiegel-

scherbenkabinett deutlich (um 1755/56). Der Festsaal des Schlosses sowie der Gobelinsaal 

und das Palmenzimmer im Flügel des Markgrafen geben Einblicke in das herrscherliche 

Selbstverständnis des Markgrafenpaares. 

 

Verwendete Materialien  

Führungsmappe mit Bildern – Anfass-Objekte – Arbeitsmaterialien für Schüler während der 

Führung – Quellen-Texte – Demonstrationsmodell – Kleidung zum Anziehen 

 

Methoden  

Gruppenarbeit – Assoziationsspiele – Suchspiel – Geruchsproben – Ertasten & Erfühlen 

 

Schule und Jahrgangsstufe 

Grundschule, Mittelschule, Realschule, Gymnasium, Förderschulen 

 

Schulfächer 

Heimat- und Sachunterricht, Kunst, Geschichte, Musik 

 

Lehrplanbezug:  

Grundschule: HSU3/4 1.1, 4.2, 4.2, 4.3; Ku3/4 1, 2 

Mittelschule: GPG7 2; Ku7 1  

Realschule: G7 5, 6 

Gymnasium: G7 5, 6; Mu6 2 

 
 


